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EinEinführung 
 

 
Ich sehe in mathematischen Objekten oder Modellen oftmals 
einen hohen ästhetischen Reiz. Ein konstruktiver Gedanke, 
eine verbildlichte Proportion, eine harmonische Struktur oder 
eine bezaubernde Symmetrie lassen mich oft staunen. Dann 
greife ich gern zum Zeichenstift, mache eine Skizze, um den 
Gedanken fest zu halten.  
 
Später beginnt die Arbeit am Computer anstelle der Staffelei. 
Häufig programmiere ich die Bildidee mit den algorithmischen 
und grafischen Befehlen von Mathematica, einem Programm-
system für Mathematiker und Ingenieure. Dabei entstehen 
sogenannte Vektorgrafiken, bei denen jeder Punkt, jede Linie 
des Bildes nicht nur eine Position hat, sondern auch eine 
Ausdehnung, ein Inneres, einen Rand, eine Rand-Dicke usw. 
Alle diese Grafikelemente haben dann noch eine unbeschränkt 
wählbare Farbe. Kandinskys Ansprüche an die vielfältigen 
speziellen handwerklichen Ausfertigungen von Punkten und 
Linien und der kompositorische Umgang mit den Bildelementen 
sind ebenfalls softwaretechnisch ausführbar.   
 
Um dann großformatige Fine Art Prints auf Fotopapier mit 
archivfester Tinte zu drucken, benutze ich beispielsweise das 
Programm Adobe Photoshop. Die folgenden Abbildungen sind 
nur Reproduktionen meiner Fine Art Prints, deren Abmes-
sungen im Original ca. 50 bis 60 cm betragen.  
 
 
Kontakt:  Gert F. Bär   
  Wiener Str. 89 
  01219 Dresden 
  Tel. 0351 3103 417 
    

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Graphikmappe 
 Modulo  

 
Diese Graphikmappe enthält Arbeiten, die im wesentlichen Landkarten 

zerklüfteter Gebirge darstellen. Funktionen zweier Variablen modellieren 
solche Gebirge, von denen man Höhenlinien berechnet und zeichnet.  

Die Farbe dieser Linien und auch der von ihnen berandeten Bereiche ist 
programmierbar. Die Gebirgsschnitte offenbaren eine  überraschende 

Formenwelt. Die Graphiken sind streng mathematisch generiert.  
Die Erzeugungsformel verrät jeweils der Stempel.  
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XY modulo 11 
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Zeichen im Sand 
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FEQ 
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Graphikmappe 
Die Elemente 

 
Euklids Lehrbuch aus 13 Büchern, Die Elemente (325 v. Chr.),  hat bis über 

die Renaissance hinaus die Entwicklung der Mathematik gefördert. Es ist eine 
Sammlung von elementaren Aussagen über Punkte, Geraden, Winkel, 

Dreiecke, Primzahlen usw., die aus Axiomen hergeleitet werden.  
Diese Graphikmappe enthält Arbeiten, die solche Aussagen, wie den  

pythagoreischen Lehrsatz, in eine Beziehung zu den Darstellungsgesetzen der 
gegenstandslosen Kunst bringen. Beispielsweise ist das Fibonacci-Boot samt 

Segel von einer Spirale berandet, die aus Viertelkreisbögen besteht, deren 
Radien der Fibonacci - Zahlenfolge genügen. 

 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Satz des Thales 
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Peripheriewinkel in Marmor 
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Radialer Aufbruch 
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Twist alpha 
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Spirale des Archimedes 
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Hommage à Gruppo degli Otto 
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Lichtgitter 
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Fibonacci-Boot 
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Pythagoras in der Ägäis 
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Logarithmic I 
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Jo-Jo 
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Loga_4 
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Logs1 
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Peripheriewinkel I  
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Peripheriewinkel II 
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Homage for Frank Morley - Part I 
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Homage for Frank Morley - Part E  
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Graphikmappe 
Fraktale Welt 

 
J. Ringelnatz: Der Wurm hat Würmer, die Würmer haben Würmer,... 

Jedes Ding kann mehrfach kopiert, verkleinert und neu angeordnet ein neues 
Ding produzieren. Das neue Ding wird mehrfach kopiert, verkleinert und neu 

angeordnet...So konstruiert man eine fraktale Welt. Die Eigenschaften dieser 
Welt sind faszinierend. Beispiele: Der Cantor-Drittelstaub ist eine nirgends 

dichte, aber dennoch kompakte Punktmenge. Die Hilbert-Kurve erreicht jeden 
Punkt innerhalb einer quadratischen Fläche, ohne sich selbst zu schneiden. 

Sie hat ebenso viele Punkte wie die quadratische Fläche.  
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

HC 3 
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Zwei Regenbögen 
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Red Layer 
Fine Art Print auf Fotopapier 50 x 50 cm 

2004 
 
 

G F Bär 



 
 

 
 
 
 

Nano-Schichten 
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Twist  
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Graphikmappe  
MS4-Skulptur 

 
Ein MENGER-Schwamm ist ein Gedankenmodell für eine paradoxe Menge, 

die in einem Würfel Platz findet und so viele Löcher hat, dass ihr Volumen null 
ist. Dennoch ist ihre Oberfläche unendlich groß.  

Konstruktionsstufen eines MENGER-Schwamm-Modells bieten 
Gelegenheiten, das Modell und Teile abzubilden. Eine virtuelle Reise durch 

das Innenleben eines Schwammes birgt viele graphische Reize. 
Die Programmierung eines MENGER-Scheibenmodells erlaubte den 

dreidimensionalen Druck der mathematischen Skulptur MS4_1. 
 

 



 
 

 
 
 

Skulptur MS4_1 in der TK-Ausstellung 
 

3-D Druck auf Gipsbasis 
Acrylglas-Ständer 

150 x 60 x 60 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

M4-Star 
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Gebrochene Dimension 
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Tektonischer Riss 
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Spiralstern 
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Sollbruchstelle 
Fine Art Print auf Fotopapier 61 x 41 cm 
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From Square to Spiral - the Construction 
Fine Art Print auf Fotopapier 51 x 51 cm 
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From Square to Spiral  
Fine Art Print auf Fotopapier 51 x 51 cm 
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Graphikmappe  
Fundsachen 

 
Auf der Suche nach dem reizvollen Bild, nach dem überraschenden 
Farberlebnis und nach ausgewogenen Punkt-, Linien- und Flächen-

beziehungen wird man mitunter auf der Werkbank fündig.  
Vergessen Sie das Aufräumen! 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 

Billard 
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Faserung 
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Quadratur des Kreises 
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Herbst 
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Farbbalance an der Vertikalen 
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Mit Widerstand zum Licht 
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Trockene Blüte 
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Skaliertes System  
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Tanz IV 
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Herbst über Europa 
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Shuttle 
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Vermessene Landschaft 
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Vom Werden des Feuervogelpaares 
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Mathematik und Kunst 
 
Bildnerische Experimente mit dem Menger-Schwamm. Tagungsband "Geometrie, 
Kunst und Wissenschaft" der DGfGG, Bremen, 2.-4. März 2006, S.165-180. 
 
 
Bildnerische Studien in der Mathematik. IBDG Informationsblätter der Geometrie, Jg. 
26, Heft 1/2008, S.23-32. 
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Buchbeitrag in: Durch die Augen in den Sinn - Aspekte visueller Wahrnehmung, Die 
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